
 
 

Ein Gruß aus dem Diakonischen Werk! 
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Liebe Leser*innen, 
 

der letzte Schnee weicht dem Grün des sich 
ankündigenden Frühlings. Wir grüßen Sie aus dem 
Diakonischen Werk in Bad Berleburg, Bad Laasphe 
und Erndtebrück!  

        Ihr 
 

 
Diakonischer Impuls   
Gott spricht: „Siehe, ich mache alles neu!“  
(Offenbarung 21,5) 
 

Ende Februar und – es schneit. Wieder einmal! 
Nach einem herrlichen Sonnenspaziergang heute 
Vormittag durch die weiße Landschaft hat sich der 
Himmel bezogen, und nun wirbeln wieder weiße 
Flocken durch die Luft. Wer den Winter mag, so 
wie ich, ist fein raus. Aber immer öfter schaue ich 
angesichts der Wetterlage in lange Gesichter und 
höre Gejammer: „Wann ist mal Schluss damit und 
wann wird’s endlich Frühling? Ein paar Mal musste 
unser Seniorenkreis im Christushaus – das „Café 
Gemeinsam statt Einsam“ - ausfallen, weil es 
einfach zu gefährlich war, sich bei Schnee- und 
Eisglätte aus dem Haus zu wagen.  
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Aber jetzt, so die Wetterprognose, soll es endlich 
wärmer werden, die Temperaturen werden 
steigen und die ersten Frühlingsblümchen 
bekommen ihren großen Auftritt. So wie es in dem 
Gedicht „Hoffnung“ von Emanuel Geibel heißt: 
„Und dräut der Winter noch so sehr mit trotzigen 
Gebärden, und wirft er Eis und Schnee umher, es 
muss doch Frühling werden!“ 
 
Hoffnung macht mir aber nicht nur die Vorfreude 
auf den Frühling, sondern auch die Jahreslosung 
2026: „Gott spricht: Siehe, ich mache alles neu!“ 
Der Vers aus dem neuen Testament der Bibel ist 
eine Zusage der Hoffnung und Erneuerung in 
Krisenzeiten. Sie macht Mut, den Blick auf positive 
Veränderungen zu richten und verspricht, dass 
Gott unsere Ängste, Not, Schmerzen und Leid heilt 
und eine neue Welt schafft. Was für ein 
Versprechen! Und auch eine Entlastung für die 
eigene Seele. Wir Menschen müssen nicht alles 
aus eigener Kraft schaffen, sondern dürfen auf 
Gottes Handeln vertrauen. Neben diesem Gottver-
trauen gehört zur Veränderung aber auch der Mut, 
Altes loszulassen, damit Neues wachsen und ent-
stehen kann. Aus Abschied wird Neubeginn. Und 
da fällt mir ein altes Kinderlied ein: „Winter adé, 
Scheiden tut weh, aber dein Scheiden macht, dass 
mir das Herze lacht…!“ 
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Ich wünsche den Leserinnen und Lesern unseres 
Diakonie-Grußes von Herzen einen wunder-
schönen, hoffnungsvollen Frühling, den Mut, 
etwas Neues zu wagen, wenn es an der Zeit ist und 
das Vertrauen darauf, dass der gute Geist Gottes 
an unserer Seite ist und die Welt mit uns zum 
Guten verändern kann. 
 

Barbara Lenz-Irlenkäuser | Diakonische Gemeindearbeit 
 

Was gibt es Neues im Diakonischen Werk? 
Ein Gebäude in neuem Gewand 

 

Bereits im letzten Jahr stand für die Diakonie Bad 
Berleburg in der Schützenstraße die ein oder 
andere Veränderung an: neue Böden und Fenster 
bedeuteten nicht nur eine Modernisierung im 
Sinne des Energiesparens, sondern vor allem auch 
eine optische Verbesserung!  
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Doch damit sollte noch nicht Schluss sein: Anfang 
März besuchte Ute Voss das Diakonische Werk 
und brachte einige ihrer Kunstwerke mit. 
 

 
 

Was so „ein bisschen Farbe“ ausmachen kann: 
allein der Flur in der ersten Etage gleicht direkt 
einer Kunstgalerie. Mehr zu Ute Voss und ihrer 
Kunst findet man auf ihrer Facebookseite oder 
unter www.ute-voss.eu. 

  
 

Erfolgreiche Ausbildungsmesse 
 

Am 27.02.2026 fand in Bad Berleburg die jährliche 
Ausbildungsmesse im Berufskolleg Wittgenstein 
statt. Auch wir vom Diakonischen Werk Wittgen-
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stein waren wieder Teil der Veranstaltung. 
Zwischen 13 und 17 Uhr konnten sich Interessierte 
mit ausbildenden Betrieben austauschen und 
Fragen stellen. 
 

 
 

Unter dem Themenfeld "Gesundheit, Pflege und 
Medizin" im 2. Obergeschoss luden das Diako-
nische Werk, das Ev. Johanneswerk und die Vitrea 
Klinik Bad Berleburg zu Mitmachaktionen und zum 
gemeinsamen Austausch ein. 

  
 

Lebenswege – Diakoniegottesdienst im März 
 

Wir laden Sie herzlich zum Diakoniegottesdienst 
am 29.03.2026 in die Ev. Kirche in Elsoff ein.  
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Der Gottesdienst beginnt um 14 Uhr, im Anschluss 
erwartet Sie ein gemeinsames Beisammensein bei 
Kaffee und Kuchen im Gemeindehaus Elsoff. 
 

Wie jedes Jahr werden in diesem Rahmen leitende 
Mitarbeiter*innen offiziell in ihren Dienst ein-
geführt und erhalten – wie auch neue 
Kolleg*innen – auf Wunsch einen Segen von Pfar-
rer Stefan Berk.  
 

Doch bleibt es dieses Mal nicht nur bei 
Begrüßungen, denn es gibt auch einen Abschied: 
nach vielen Jahren ihrer Tätigkeit in der Diako-
nischen Gemeindearbeit wird Barbara Lenz-Irlen-
käuser in den wohlverdienten Ruhestand verab-
schiedet. Wir freuen uns, wenn Sie Teil des Ganzen 
sein wollen! 
 

Wer sind wir? Menschen aus der Diakonie 
Mitarbeiter*innen stellen sich vor! 
 
 

Wer bist du und was ist deine Aufgabe im 
Diakonischen Werk? 
Mein Name ist Anke Frankowski.  
 

Ich bin mit ganzem Herzen als Alltagsbegleiterin in 
der Diakonie tätig - inzwischen schon seit 10 
Jahren. Zusätzlich bin ich seit 2022 ehrenamtlich 
ambulante Hospizhelferin. 
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Warum arbeitest du gern beim DWW? 
Das Lächeln unserer Patientinnen und Patienten 
geben mir viel zurück. Auch das Vertrauen, das sie 
mir entgegenbringen, wenn sie mich in ihren Haus-
halt hineinbitten, ist nicht selbstverständlich.  
 
Ich habe viel Spaß an meiner Arbeit und schätze 
das kollegiale Miteinander hier sehr. 
 

Was machst du außerhalb der Arbeit? 
Ich verbringe gern Zeit mit meinen Enkeln und 

auch mit den Hunden meines Sohnes. Außerdem 

fahre ich gern mit der Familie in den Urlaub! 

 

 
Tanja Baldus (links im Bild) und Elke Boshof (rechts im Bild) gratulieren Anke 

Frankowski (Mitte) zur zehnjährigen Betriebszugehörigkeit 
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Anstehende Termine      
 

Suchtberatung – Motivationsgruppe im DWW Bad Berleburg 
am 21.03.2026 10 – 12 Uhr  
am 25.04.2026 10 – 12 Uhr 
am 30.05.2026 10 – 12 Uhr  
 

Angebot für Menschen, die ihr Konsumverhalten (Alkohol, Drogen, Medi-
kamente, Glücksspiel etc.) verändern und sich mit anderen Betroffenen in 
einem geschützten Rahmen austauschen möchten. Voranmeldung erforderlich: 
Frau Reuter: 0151 58006251 od. Frau Nordhaus: 0151 58006243. 
  
 

Walk in - Offenes Café der Suchtberatungsstelle im DWW Bad Berleburg 
Jeden 2. Donnerstag im Monat 13:00 - 15:00 Uhr 
  
 

AIDS-Beratung - Beratung und Test auf HIV und weitere STI 
Mittwochs von 16:00 bis 18:00 Uhr im DWW Bad Berleburg 

Termine über beratung@aids-hilfe-siegen.de 
  
 

Diakoniegottesdienst in der Ev. Kirche in Elsoff  29.03.2026 um 14 Uhr 
mit anschließendem Kaffee und Kuchen im Gemeindehaus Elsoff 

  
 

Lebenscafé für Menschen in Trauerzeiten 
am 20.04.2026 um 15 Uhr  am 02.04.2026 um 16 Uhr 
am 18.05.2026 um 15 Uhr  am 07.05.2026 um 16 Uhr 
am 15.06.2026 um 15 Uhr  
in Bad Laasphe,   in Bad Berleburg, 
Haus des Gastes  Diakonisches Werk Wittgenstein 
 

Trauerwanderung in Bad Berleburg am 11.06.2026, in Bad Laasphe am 
17.08.2026. Nähere Infos folgen. 
 

Angebote für Menschen in Trauerzeiten. Anmeldungen unter 02751 92021-428. 
  
 

 

Café Vergiss-DICH-nicht, Gesprächskreis für pflegende Angehörige 
Jeden 3. Dienstag im Monat 17:30 - 19:00 Uhr 
Tagespflege Lahnblick Sebastian-Kneipp-Str. 10 in Bad Laasphe 
Anmeldung 0271 67347239 od. pflegeselbsthilfe@alzheimer-siegen.de 
 

  
   

Bad Berleburg  Bad Laasphe  Erndtebrück 
Schützenstraße 4  Sebastian-Kneipp-Str. 10 Marktplatz Nr. 4 
57319 Bad Berleburg 57334 Bad Laasphe  57339 Erndtebrück 
02751 92021-410  02752 5064-7700  02753 5091-874 


